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Bundespolizei ist u. a. der Stellenab-
bau an den Grenzen zu den osteuro-
päischen Nachbarn. Der Anstieg
grenznaher Eigentumskriminalität
führt zu einer deutlichen Verunsiche-
rung der Menschen in den Grenzre-
gionen. Grenzbezogene Kriminalität
– mit grenzpolizeilicher Präsenz auch
an den Binnengrenzen – zurückzu-
drängen, ist dabei ein wichtiges
Mittel. Intensive Überprüfung und
das tatsächliche Zugegensein sind
nur mit Personal möglich. Dazu ist es
erforderlich, Einsparungen zu
stoppen und erhöhte Neueinstellun-
gen vorzunehmen.

Wir erwarten hier dringend
klare, zukunftsorientierte politi-

sche Entscheidungen. Die
Verantwortung hierfür liegt in
Berlin und nicht in Straßburg.

Kriminalität macht weder vor
nationalen Grenzen, noch vor
Bundesländergrenzen oder Regie-
rungsbezirken halt. Eine effektive
und länderübergreifende Bekämp-
fung der grenzüberschreitenden und
organisierten Kriminalität ist nur mög-
lich, wenn sich national und internati-
onal noch besser abgestimmt wird.
Den politischen Lippenbekenntnissen
zu Wahlkampfzeiten sollten Taten
folgen. Es bedarf auf europäischer
Ebene eines wesentlich besser
abgestimmten Einwanderungs- und
Sicherheitskonzepts. Die Ängste und
Sorgen der hier lebenden Menschen
müssen genau so ernst genommen

werden wie die Hoffnungen und
Bedürfnisse derjenigen, die auf der
Suche nach etwas mehr Wohlstand
und Sicherheit sind. Eine Integrati-
onspolitik zur gesellschaftlichen
Bewältigung der notwendigen
Zuwanderung nach Deutschland
muss sich mit einer besseren polizei-
lichen Strategie zur Bekämpfung
illegaler und mit kriminellen Metho-
den betriebenen Zuwanderung
paaren. Gerade deshalb ist es drin-
gend geboten, auch mit wirksamen
Binnenkonzepten dagegen anzutreten.
Ein zukunftsfähiges Europa muss von
den in Europa lebenden Menschen als
sozial gerecht und insgesamt sicher
wahrgenommen werden.

Europa wird aber nicht an der
Einrichtung zeitlich befristeter polizei-
licher Präsenz scheitern. Europa ist
viel mehr gefährdet, wenn alle
Menschen diesen gemeinsamen Raum
nicht als sicher annehmen können.
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GLÜCKWUNSCH

Foto: GdP

Anfang Februar 2014 in Frankfurt am
Main: Die dreijährige Helena (im Bild
rechts auf dem Arm ihrer Mutter) erhält
den ausgelobten Preis des Verlags Deut-
sche Polizeiliteratur (VDP) – Bundespo-
lizei – zum VDP-Themenmalbuch rund
um den Flughafen aus den Händen des
VDP-Mitarbeiters Ernie Hermann.

Mit dabei: Der Vorsitzende der Direk-
tionsgruppe Flughafen Frankfurt/Main
der Gewerkschaft der Polizei (GdP),
Martin Schmitt (links im Bild). Und na-
türlich handelte es sich bei dem Haupt-

gewinn sinnigerweise um ein großes
Spielflugzeug mit kleiner Flughafen-
Themenlandschaft. Und auch ein GdP-
Verkehrsmemory wurde als Präsent der
kleinen Helena überreicht, die sichtlich
Spaß an den beiden Geschenken hatte.

Bescherung im vorfrühlingshaften
Februar: Der VDP und die GdP ma-
chen es möglich. – Wir sagen noch-
mals: Herzlichen Glückwunsch, liebe
Helena und viel Spaß mit deinen neu-
en Spielzeugen.
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